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Carl Winter ' s Universitätsbuchhandlüng in Heidelberg .

Konstanzer Häuserbuch . Die Erhaltung
e , der öttheihrichshan-Faszalle.dei Veeréinlistüns der Stadt Kobstän⸗

MHit déemn Hläuse Raäden .8 Einée nötweniclige Kritik zut kleidelberger
Schlobkrage il P08itise VorschlageHersgüsgegeben on der Stadigemsinde .

Erster Band .
von Wilhelm Thiel ,

Iützentenr in BerknBauwesen und Häuserbau Mit zwei kateln . 1, Mark.
mit 182 Abbiidungen ünd einem Kupterstioh Herrn Wilhein Tliiels nieiet , aut zorgkultigs Prütung

W en 0 Uitd statische Bercchün gestütztes 3 z6lehnet sicke e Aurek eine geninlel techni Einfachlielt , ästhetische Unaut ,
4 Hälligteit und ökoncmische Rihi Skeit RAüg. Die GesaintkostenDP. Phil . Fritz Hirsch, der Versteifuug beidler länestüncke des Otto : Heinriehlsdaues

Grolhh . 3 Ksbautßspbekter iii Fruchsal . Delaufen sich näch derd Vorauschlas des Vertsssers aut nur35000 Mark alsd aut ein rubidés Prittel der ersten im vörigenKarteiliert Mit Deckenzeichnüng Lon J. Sattler 20 Mk. Jahre ängetorderten , vom Lündtasé 8* abtelehuton Bhuräte .0 8 küsset Hiiter Hinwels äut ⸗ Höelist8 u Heinwane Ebünden 22 Mk Dabei v E1 der Verkus,In Leinwand Ssbüinden 92 M Uistrüktive Skiztzentäkteln , dus gesamte , recht schwieritz darn⸗
„ bor Lertssset kat die Alitgabe , cliie ihm Sestellt Sstöllende ttzehnls 16 Dethlt Mfit solebet Peßrittlielten uuksprach⸗

innjöckek Bézichüng glänzend gelöst . zu dker vollen Be⸗ lichten Klärbeit un Kbrüindonz aur Tuschanüng zu Pringen ,
Miig des Stoft Und der keinen Beobschtunssgabe , dull sich auch jédér Laie an der Händ dieses , die frütiéren

det niohts Wesentlichies ( intgiig üuck die stets (len kriteht⸗ Urtéelle mit, Krltischer Kürte zusamwentassenden Richtſtreises
BarstenStan t 2i finitlen Fübte , gesellt sich éine muster⸗ über alle Séiten des technischen ütic üsthetischien Promlems
RHliktKlaxre, Sehiöne Härstelllititz , G16 Häs Intétesse des Lesers huse Schpwierigkeiten informieten und — soweit os für Lalen
unnd Be 1lters Hliniinter epnüden läht Sein werk dart aber liberhüßt mößlieh — ein eigeries Urteiltüber die gäunze Stteit⸗
Rieink 510b auit deti Beitall der zutzäehtzt beteiligten Lands⸗ krlicge Pilden kKkatin.
leüte rechten , sandern aüen aut einen sbreuvollen Platz in Wir schen hier von allen nistorischen undk kritischen
der Literatut der ädsutschen Bautzeschiehte Kuspfuch erheßen . NeEapitnläkiönte H GdésSchlösprohlenis ab ung eschrünken uns

Eeitschrikt für dis Gesbhiohts des 0berrheins gülte guf eine kurse Wiectergsbe der Thilelscten Lösvog .
geteg Pereits heryotehobens tech Sthetische zind Skc⸗Die Bärtellunez wiec kertiäutene kürch beigetücßte ,

Hlit keitiem Geschiiack düsgewählts uncdt aüsgetülirte phoöto⸗
Frabhisehe Wietlersehen heleht , die däs Mälerkscke der alten
i Aüfs ktröflendste zurx Geitung brintzen . Bie Durch⸗
külirung der Krbeit kaun in ſedler Hiusieht als mustertzlitig
Dezeichet Werden , Das Buch Hird nieht gür 855 Kont⸗8 5 0 eht⸗ 6 J 1

e , e arten in

inmt , daß mit den
As Leistutig erzielt
Ae Lantleszeitung . )

nomisélle Fleganz durin zuin Küsd
denkbar binfachsten Mittehn die größtmz
oder doech versticht Hirkc ( Leue Bas

chwetzingen.
Dr. W. M. in der Manböntter Shitung . 211

en ein nnehghmensweéttes 3
3 Rudolf Sillib .

Werk Schols iin „ Tas “ 4,86 Seiten mit zahlreichen Abbildungen .
Kartoniert 2 Mark , 8

Zuin erstenmal wird hier eins gründitohe wissenschakt⸗
Vöm sélben Vekfasser ekschiénen früher : liche Monogräphis über das Kurpfälzischs Vörsgilles gehoten .

Die bisher vörltaudene lätseratur , die sieb meist nur in Be⸗
Schreibungen und ihlustrationen bepegte , ist mit sorgtalt

VOI 465 herücksichtistf ; aus den Archiven Kartsruhtes Und Münchens
8 ist netss Mätertal gewonnden , das uns namentlich über die5 0 3 4 Entstehungsgeschichte des Schlösses and Gartens , sowie tiber

Universitätsgebäuden Aie DKonomischen Verhältnisse der HBauherren Wiolitige Kuk⸗3 5 Schlüsse gibt Sehr anseltaulich tritt uns entgezen , Kie sion
die eheinälige Wasserburg und Feste der Erligheimer zum

1n Heidelberg . Hfalzgrüflichen Jagüschles ünischlienlich zurkurtürstlichen8 Erteési 2 ielte Namentlich die Projekte KarlSomprtésidenz entwiekelte
Thesders , der hier von Pigase einen in Stii Louis XV. ge⸗3 8 Ein. Beltfag ZUT. Bäligeschichte dachten Pompösen Feubau errichten Wollte , orweeken Krbses

85
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Löiteresse. Die Pläneé siitt im Anhauz nuch den in Heideiberg681 8 8 t. UundMannheid aukbenshrten Eütwürten wieilergsgeben . Vor⸗
5 trelklich - ist die Genesis ges Gartens behündezlt . Pie dstalllterts

1903 . Ir . 80 Mk . Erörtesungz der einzenen Phasen erhilt dadrelleinen grohen
Zug, dab der Vertätzset die ldten der Schöpter dieser Sölagen3 Jeells mit dem Chiärakter unchdsm künstlertschen Zug ikrer
Zeit in Zusamendans hringt und ohme döktrinür zu wer⸗
Gstl, in Wenigen klaren Einien ckie Gedanken Und Kusdrucks⸗48 FEU¹

83 E 0 0 mlittelt des Bärdek uuc Rökeko Fiedergit KNit kertztaunen
Sähen wi auch hier , welehis Fülle von 85 und Grazie gdiesen

5 H H 60 Auge verkännten Stilarten iünewähn In den „kKuitär⸗11 f 2 Ul E 8 Seschichtlichen Bildern doin drikten Teiß des Buches , ist es
3 Shliß in au⸗Bezeiehlneter Weise gelüpgen , die Vergangenkteit

1906 . gr 8 “ MNit 12 Abhildimgen 2. 80 Mk Eur Gegenwärt ihn mäshen , indeimmer uns dis elenmmnligen Be⸗
Noöhfter des Schlosses Lon der NMitte des vierzehnten Jahr⸗
Hundsrts ab his aüt die Taze Mas Josephs von Baßern in

0 ihrem Tun und krsiben in tbensvoller Anschaufiehkeit Lor⸗
I Géttieißschaft mit Herki kithet , Auch hier erfieht er daseinzeine dadürch zu aligeneilier

8 Er ihin einen typischen Zzeitchärakter au Ler
5 lethen Wei SSondesres Löb vercfent die Ausstattuug desRat VOR Rosthorn : Wörkes dus der Verkasser seiner Väterstadt Manufieim zu

. 2 threin äreikungertjäbrigen Jubiiuß wiamet , In den alten
Die Breitkeäßpkschei Pypen geiiruckt , wit ssinem usttativen

Schmuck der Schloß , üick Gartenansichten⸗und der als Kopt⸗
ülic Schlallvignetten Verwerteten Sehwetzißger Mötive , trügt

5 Uiversitätskrauen Klin 1K es Ein s0 stilschtes Keßrüigeſäaß anch schon das siunenktnige
4 Außere zum Sbistigen Gehutz sinlüdt . Der Inhait aber wird

8 5
H 1d 15

Kelbst 8
Teichlielf belriedisen , der, wie der Verkasser dieser

3 8 2618e dem Gegenstäucd düft keimaflielen Geiühſen gecgen⸗
3 In 8¹ 8 g . Eäbersteht bnc der Fuhltzatſon ithit hoehsespausten ErWarkun5 Cen sutgegenss !1904 er. 8 . Mit 28 Abbillängen . 240 Mle ( I . Ern Araumann in den Frän urter Wttn—
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